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Informationsblatt für Lesementor*innen 
(Stand: 02.04.2024) 

 

Wir heißen Sie herzlich willkommen als Ehrenamtliche*r bei LESEMENTOR Köln! 

Ziel: Unser Ziel ist es, die Freude am Lesen zu vermitteln und eine Verbindung 
zwischen Ihnen und den ausgewählten Kindern und Jugendlichen herzustellen. Im 
Folgenden finden Sie wichtige Hinweise, um Ihre ehrenamtliche Aufgabe erfolgreich 
zu gestalten. 

Organisatorisch: 

 Schulzuweisung: Als Lesementor*in betreuen Sie ein Kind oder einen 
Jugendlichen an einer Schule, die Sie nach Ihren Vorstellungen und in 
Absprache mit dem Büro für Bürgerengagement selbst auswählen können. 

 Ansprechperson: In der Schule steht Ihnen eine Ansprechperson zur 
Verfügung, und die zuständigen Lehrer*innen wählen die Kinder oder 
Jugendlichen aus, die Ihre Unterstützung erhalten. 

 Versicherung: Die Lesestunden gelten als Schulveranstaltung, wodurch Sie 
als Lesementor*in unfall- und haftpflichtversichert sind. Eine 
Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten liegt vor. 

 Führungszeugnis: Sie benötigen ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis, das kostenfrei beim zuständigen Bezirksrathaus der Stadt 
Köln beantragt werden kann. Das Zeugnis bleibt in Ihrem Besitz, muss jedoch 
alle 5 Jahre erneuert werden. 

 Leseförderung: Die Leseförderung findet einmal pro Woche innerhalb der 
Unterrichtszeit statt. Es steht Ihnen und dem Kind ein Raum in der Schule zur 
Verfügung. Bitte beachten Sie, dass die Raumqualität von der 
Gesamtausstattung der jeweiligen Schule abhängt. 

 Büro für Bürgerengagement: Sie werden vom Büro für Bürgerengagement 
der AWO Köln beraten und begleitet. Eine kleine Präsenzbibliothek und eine 
Bücherliste mit Büchertipps stehen Ihnen zur Verfügung.  

Philosophie: 

 1:1 Prinzip: LESEMENTOR Köln arbeitet nach dem 1:1 Prinzip, sodass jedes 
Kind bzw. jeder Jugendliche in Ruhe und ohne Leistungsdruck lernen kann. 
Die Exklusivität Ihrer Zeit wird von den Kindern und Jugendlichen sehr 
geschätzt. 

 Selbstbewusstseinsstärkung: Durch Ihre ehrenamtliche Tätigkeit tragen Sie 
zur Stärkung des Selbstbewusstseins der Kinder und Jugendlichen mit und 
ohne Migrationshintergrund bei. Sie fördern die Lesekompetenz und das 
Leseverständnis. 

 

  
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 Flexibilität und Kommunikation: Der Schulalltag erfordert Flexibilität. Bei 
auftretenden Problemen ist Geduld hilfreich. Aktive Kommunikation mit 
schulischen Ansprechpersonen und Erfahrungsaustausch werden empfohlen. 

 Kommunikation mit Kindern: Gehen Sie vorurteilsfrei auf das Kind bzw. den 
Jugendlichen zu, vermeiden Sie Bewertungen und lassen Sie sich auf ihre 
Interessen ein. Humor, Geduld und Einfühlungsvermögen sind wichtig. 

 Lesekompetenzentwicklung: Seien Sie geduldig und stellen Sie keine 
Leistungsansprüche. Bei eingeschränktem Wortschatz können Sie 
unterstützen, Wörter zu erklären und gemeinsam nachzuschlagen. 

 Motivation und Belohnung: Loben Sie jeden Fortschritt, ermutigen Sie zum 
Weiterlesen und lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn Begeisterung mal 
nicht sichtbar wird. 

 Fortbildungen: Regelmäßige Fortbildungen bieten Erfahrungsaustausch, 
fachliche Anregungen und kollegiale Beratung. 

Grundsatz Ihrer Mitarbeit bei LESEMENTOR Köln: 

 Die Zusammenarbeit zwischen Kindern, Jugendlichen und Lesementor*innen 
basiert auf Freiwilligkeit. Verlässlichkeit, Kontinuität und gegenseitiger Respekt 
sind die Voraussetzungen für den Erfolg. 

Ihre Ansprechpersonen: 

Für Ehrenamtliche: 

 Susanne Budkova, Telefon: 0221-20407-17, Email: budkova@awo-koeln.de 
 Stefan Lukas, Gabriele Reußner, Telefon: 0221-20407-51, Email: lesementor-

bfb@awo-koeln.de 

Für Schulen: 

 Ursula Schröter, Karl-Heinz Knöss, Telefon: 0221/ 888 95 109                      
Email: schroeter@sk-kultur.de; kinderliteratur@sk-kultur.de  

Für Qualifikation/Vertiefungskurse: 

 Linksrheinisch: Doris Diekmann, Telefon: 0221-221 93580                                
Email: doris.diekmann@stadt-koeln.de 

 Rechtsrheinisch: Anna Lena Schattenhofer, Telefon: 0221- 221 99884                 
Email: anna.schattenhofer@stadt-koeln.de 

Vielen Dank für Ihre Bereitschaft und Ihr Engagement als Lesementor*in! 

  


